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Niederschrift 
 

über die Sitzung des Hauptausschusses des Schulverbandes Probstei 
(SV/HA/02/2010) vom 16.06.2010 

 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Jürgen Cordts  

Mitglieder 
Herr Joachim Gafert  
Herr Rudolf Goodknecht  
Herr Jörn Husen Stellvertreter für Dr. Malte Raetzell 
Frau Antje Klein  
Herr Karl-Otto Knust  
Herr Sönke Stoltenberg  
Herr Wilfried Taubner  
Herr Helmut Wichelmann  

von der Verwaltung 
Herr Stefan Gerlach Bis TOP 4 
Frau Bianca Staske  

Sachkundige/r 
Schulleiterin Gerburgis Ecke  
Schulleiterin Gisela Schneider  
Herr Hans-Werner Voss Bis TOP 5 

Gäste 
Frau Katharina Klein  
Herr Markus Sinjen Ab TOP 5 
Herr Wilfried Zurstraßen  

Presse 
Gabriele Butzke  
Frau Astrid Schmidt  
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Herr Dr. Malte Raetzell  
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 21:00 Uhr 
Ort, Raum: 24217 Schönberg, Knüll 4, Rathaus Schönberg, 

Sitzungssaal (Erdgeschoss) 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr und begrüßt die Anwesenden. Er stellt 
fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben 
ist. 
 
Folgende Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur Tagesordnung werden von dem Haupt-
ausschussvorsitzenden Cordts vorgetragen:  
 
Die Tagesordnungspunkte 4. Jahresrechnung 2009 und 5. Genehmigung der im Haushalts-
jahr 2009 entstandenen  über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden Punkt 3. und 4. 
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und der Tagesordnungspunkt 3. Erweiterung Gemeinschaftsschule Probstei wird zu Punkt 5 
der Tagesordnung. Die Mitglieder des Hauptausschusses erklären sich mit der vorgeschla-
genen Änderung der Tagesordnung einverstanden.  
 
Diese lautet damit wie folgt: 
 
 
Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

 1.   Einwohnerfragestunde  
   
 2.   Niederschrift der Sitzung des Hauptausschusses vom  

20.01.2010 
 

   
 3.   Jahresrechnung 2009 SV/BV/034/2010 
   
 4.   Genehmigung der im Haushaltsjahr 2009 entstandenen 

über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
SV/BV/035/2010 

   
 5.   Erweiterung Gemeinschaftsschule Probstei -2. BA Modul-

bau - Festlegung des Standortes und Festlegung der Ge-
staltungsmerkmale und der damit verbundenen Kosten 

SV/BV/038/2010 

   
 6.   Bekanntgaben und Anfragen  
   
 

- öffentliche Sitzung - 

TO-Punkt  1: Einwohnerfragestunde 
 
Wortmeldungen hierzu liegen nicht vor.  
 
 
 
TO-Punkt  2: Niederschrift der Sitzung des Hauptausschusses vom  20.01.2010 
 
Einwände gegen die Niederschrift ergeben sich nicht.  
 
 
 
TO-Punkt  3: Jahresrechnung 2009 

Vorlage: SV/BV/034/2010 
 
- Vorlage – 
 
Verwaltungsmitarbeiter Gerlach erläutert ausführlich die Vorlage.  Erfreulicherweise konnten 
in 2009 Einnahmeverbesserungen in Höhe von 99.431,54 € erzielt werden. Rd. 54.129,00 € 
allein durch Mehreinnahmen aus Schulkostenbeiträgen. Hauptausschussmitglied Stoltenberg 
bittet um eine Darstellung darüber, wie sich die Einnahmeverbesserungen im einzelnen dar-
stellen. Eine entsprechende Übersicht ist dem Protokoll in der Anlage beigefügt. Des weite-
ren bittet er um die Höhe der Personalkosten für die Küchenkräfte der Offenen Ganztags-
schule, die Kosten werden zur Sitzung der Schulverbandsvertretung vorgelegt werden.  
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Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Schulverbandsvertretung die Jahresrechnung 2009 in der 
vorgelegten Fassung zu genehmigen.  
 
 

Stimmberechtigte:   8 

Ja-Stimmen:   7 Nein-Stimmen:   1   Enthaltungen:  0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  4: Genehmigung der im Haushaltsjahr 2009 entstandenen über- und 

außerplanmäßigen Ausgaben 
Vorlage: SV/BV/035/2010 

 
- Vorlage –  
 
Hauptausschussvorsitzender Cordts erläutert die Vorlage. Danach ergeht nachfolgender   
 
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Schulverbandsvertretung, die verbleibenden genehmi-
gungspflichtigen über- und außerplanmäßigen Ausgaben des Haushaltsjahres 2009 mit ei-
nem Gesamtbetrag von 46.458,80 € zu genehmigen.  
 
 

Stimmberechtigte:  8 

Ja-Stimmen:  8 Nein-Stimmen:  0 Enthaltungen:  0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  5: Erweiterung Gemeinschaftsschule Probstei -2. BA Modulbau - 

Festlegung des Standortes und Festlegung der Gestaltungsmerk-
male und der damit verbundenen Kosten 
Vorlage: SV/BV/038/2010 

 
- Vorlage –     -Tischvorlage –  
 
Hauptausschussvorsitzender Cordts erläutert die Vorlage und berichtet über die Beratungs-
ergebnisse des Planungszirkels. Als Standort für das neue Gebäude wird die auf anliegen-
dem Lageplan dargestellte Fläche vorgeschlagen.  Verwaltungsmitarbeiterin Staske erläutert 
daraufhin anhand der Pläne für die räumlichen Darstellungen und der Lage- und Ansichts-
pläne, wie sich das geplante Gebäude auf dem vorgeschlagenen Standort in die Umgebung 
einfügt und wie die vom Planungszirkel empfohlene Gestaltungsvariante aussehen würde.  
 
Weiterhin wird durch Frau Staske die Kostensituation dargestellt. Die entsprechenden Pläne, 
Zeichnungen und Kostenzusammenstellungen sind dem Protokoll ebenfalls beigefügt.  
 
Unter den Mitgliedern des Hauptausschusses entsteht eine Diskussion über die einzelnen 
Gestaltungsmöglichkeiten des Gebäudes. Angeregt wird, eine Begrünung der Außenfassade 
mit anzudenken, um das Gebäude vor Graffitischmierereien zu schützen und die Klimatisie-
rung zu verbessern. Man kommt zu dem Ergebnis, dass eine entsprechende Position auch 
noch zu einem späteren Zeitpunkt ausgeschrieben werden kann.  
 
Hinsichtlich der Standortfrage wird noch einmal der Standort Lehrerparkplatz an der Grund-
schule, parallel zum Friedhofsweg diskutiert. Dieser Standort wurde aus Gründen der Prob-
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leme mit der Aufsichtspflicht und der langen Wege für die Lehrkräfte und die Schülerinnen 
und Schüler nicht in Betracht gezogen.  
 
Weiterhin wird das Thema erörtert, an welchem Standort eventuelle künftige Erweiterungen 
der Gemeinschaftsschule geplant werden. Diese Frage ist unter anderem abhängig von den 
tatsächlichen zukünftigen Anmeldezahlen und der Entscheidung über die beantragte gymna-
siale Oberstufe und ist von daher erst in einigen Jahren relevant. Nach eingehender weiterer 
Diskussion fasst der Hauptausschuss in bezug auf den Standort des neuen Gebäudes nach-
folgenden  
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Schulverbandsvertretung, dass Modulgebäude für die 
Erweiterung der Gemeinschaftsschule Probstei auf dem vom Planungszirkel vorgeschlage-
nen Standort 2 zu errichten.  
 

Stimmberechtigte:  8 

Ja-Stimmen:  7 Nein-Stimmen:  1  Enthaltungen:  0 Befangen: 0 

 
 
Ausschussvorsitzender Cordts berichtet daraufhin, dass nun über die Gestaltungselemente 
des Gebäudes beraten und beschlossen werden muss.  
 
A) Fassade 
 
Erörtert werden die verschiedenen Möglichkeiten der Fassadengestaltung. Um den Baukör-
per optisch in die bereits bestehende Bebauung einzupassen und um das Gebäude vor Be-
schädigungen im unteren Bereich zu schützen, wird eine Kombination aus Verblender und 
Wärmeverbundsystem präferiert.  
 
Daraufhin fasst der Hauptausschuss nachfolgenden  
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Schulverbandsvertretung, das neue Modulgebäude im 
Erdgeschoss mit einem Verblender und im oberen Bereich mit einem Wärmeverbundsystem 
zu versehen.  
 

Stimmberechtigte:  8 

Ja-Stimmen:  7 Nein-Stimmen:  1  Enthaltungen:  0 Befangen: 0 

    

 
 
B) Dachform 
 
Die verschiedenen Möglichkeiten der Dachformen werden diskutiert. Alternativ zu dem dar-
gestellten Walmdach gibt es noch gestalterische Varianten bei den Giebeln. Architekt Voss 
weist darauf hin, dass diese eventuell mit Mehrkosten bei der Erstellung und bei der Unter-
haltung verbunden sind. Optisch passt sich ein Walmdach am besten in die bereits vorhan-
denen Gebäude ein. Daraufhin fasst der Hauptausschuss nachfolgenden  
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Schulverbandsvertretung, das neue Modulgebäude mit 
einem Walmdach auszustatten. 
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Stimmberechtigte:  8 

Ja-Stimmen:  7 Nein-Stimmen:  1  Enthaltungen:  0 Befangen: 0 

 
 
C) Dacheindeckung 
 
Hinsichtlich der Dacheindeckung wurden die Varianten Pfannen und Blechdach überprüft. 
Preislich sind diese Varianten weitgehend gleich. Bei einer Blecheindeckung kann es bei 
Regen ggf. zu erhöhten Lärmbelästigungen kommen. Nach eingehender Diskussion ergeht 
nachfolgender  
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Schulverbandsvertretung, das Dach des neuen Modulge-
bäudes mit einer Pfanneneindeckung zu versehen.  
 

Stimmberechtigte:  8 

Ja-Stimmen:  6 Nein-Stimmen:  1  Enthaltungen:  1 Befangen: 0 

 
D) Be- und Entlüftung  
 
Hauptausschussvorsitzender Cordts berichtet, dass bei der Besichtigung der Modulbauten in 
Bad Oldesloe man dort darauf hingewiesen wurde, unbedingt eine Be- und Entlüftungsanla-
ge mit Wärmerückgewinnung in das Gebäude einzubauen, da ansonsten mit einem schlech-
ten Luftaustausch und vermehrt Feuchtigkeitsbildung in dem Gebäude zu rechnen ist.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Schulverbandsvertretung, das Gebäude mit einer Be- und 
Entlüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung auszustatten. 
 

Stimmberechtigte:  8 

Ja-Stimmen:  8 Nein-Stimmen:  0 Enthaltungen:  0 Befangen: 0 

 
 
E) Wandschutz Flure  
 
Es besteht Einigkeit darüber, die Flure des Gebäudes mit einem Wandschutz zu versehen, 
der Beschädigungen durch die Nutzer weitgehend verhindern soll.  
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Schulverbandsvertretung, die Flure des Gebäudes mit 
einem Wandschutz auszustatten. 
 

Stimmberechtigte:  8 

Ja-Stimmen:  8 Nein-Stimmen:  0 Enthaltungen:  0 Befangen: 0 

 
 
F) Laubengänge  
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Die Kosten für die Laubengänge betragen lt. Kostenschätzung rd. 50.000,00 €. Die Mitglie-
der des Hauptausschusses verständigen sich darauf, dieses Gewerk erst auszuschreiben, 
wenn die Kosten für den Bau des Gebäudes feststehen, weil diese Arbeiten auch  noch 
nachträglich ausgeführt werden können und nicht unmittelbar im Zusammenhang mit dem 
Modulneubau stehen.  
 
Zusammenfassend stellt Hauptausschussvorsitzender Cordts fest, dass der vorgesehene 
Kostenrahmen eingehalten wurde. Es ergeben sich Gesamtkosten in Höhe von 1.972.400,00 
€ unter Berücksichtigung der vorher beschlossenen baulichen Varianten.  
 
An weiteren Maßnahmen werden noch zwei Leistungen erforderlich, die nicht unmittelbar mit 
dem Neubau in Zusammenhang stehen, aber unbedingt durchgeführt werden sollten. Zum 
einen handelt es sich um die Zusammenlegung der bestehenden Alarmierungsanlagen. Be-
absichtigt ist eine Zusammenlegung aller Alarmanlagen des Schulzentrums in Verbindung 
mit einem Notfall-Warnsystem für „Amok“. Die Kosten hierfür betragen rd. 4.000,00 €. Und 
um die Beschaffung von Mobiliar, dass bereits für den kommenden 5. Jahrgang Gemein-
schaftsschule genutzt werden soll. Aufgrund fehlender Gruppenräume wird die Aula der 
Schule als Gruppenarbeitsplatz  mitgenutzt. Entsprechendes Mobiliar ist hierfür zu beschaf-
fen. Die Kosten betragen rd. 9.000,00 €. 
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Schulverbandsvertretung, die Installation einer gemein-
samen Alarmierungsanlage für das gesamte Schulzentrum inkl. einem Warnsystem für 
„Amok“ zu einem Gesamtpreis von rd. 4.000,00 €: 
 

Stimmberechtigte:  8 

Ja-Stimmen:  8 Nein-Stimmen:  0 Enthaltungen:  0 Befangen: 0 

 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Schulverbandsvertretung, die Beschaffung von Raumtei-
lern und Mobiliar für die Aula zu einem Gesamtpreis von rd. 9.000,00 €. 
 

Stimmberechtigte:  8 

Ja-Stimmen:  8 Nein-Stimmen:  0 Enthaltungen:  0 Befangen: 0 

 
Im Hinblick auf die zur Verfügung stehende Zeitschiene bis zum Bezug des neuen Gebäudes 
entsteht eine Diskussion über den Beginn der Bauarbeiten. Nach den haushaltsrechtlichen 
Vorgaben können in 2010 die Arbeiten beauftragt und mit den Arbeiten 2011 begonnen wer-
den. Ein Baubeginn in 2010 bedingt die Erstellung eines Nachtragshaushaltes. Aufgrund der 
geplanten Modulbauweise ist nach Aussage von Architekt Voss ein Baubeginn Anfang 2011 
ausreichend, da diese Bauform in wenigen Wochen fertiggestellt ist. Die Mitglieder des 
Hauptausschusses sprechen sich dafür aus, möglichst frühzeitig in 2011 mit den Bauarbei-
ten zu beginnen.  
 
Zusammenfassend ergeht durch den Hauptausschuss nachfolgender 
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Schulverbandsvertretung, das neu zu erstellende Modul-
Gebäude mit einer Fassade, bestehend im ersten Stock aus Verblendermauerwerk und im 
übrigen Bereich mit Wärmeverbundsystem, mit einem Walmdach in Pfanneneindeckung, 
einer Be- und Entlüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung und einem Wandschutz für die 
Flure auszustatten. Zudem soll die Zusammenlegung der bestehenden Alarmierungsanlage 
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und die Beschaffung von Mobiliar und Raumteilern für die Aula beauftragt werden. Es erge-
ben sich für diese Maßnahmen insgesamt Schätzkosten in Höhe von 1.985.400,00 €. Auf 
Basis dieses Beschlusses ist eine entsprechende Ausschreibung zeitlich so zu veranlassen, 
dass mit den Bauarbeiten Anfang 2011 begonnen werden kann. Die Ausschreibung für die 
geplanten Laubengänge ist vorzunehmen, wenn die Ausschreibungsergebnisse für die Mo-
dulbaumaßnahme feststehen.  
 

Stimmberechtigte:  8 

Ja-Stimmen:  6 Nein-Stimmen:  1 Enthaltungen:  1 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  6: Bekanntgaben und Anfragen 
 
a)  Hauptausschussvorsitzender Cordts teilt mit, dass sich die Gemeinschaftsschule Probstei 
an dem Wettbewerb zur Verleihung des Deutschen Präventionspreises beteiligt hat. Thema 
des Wettbewerbes war Gesund aufwachsen. Ganzheitliche Förderung von Heranwachsen-
den in der Sekundarstufe I. 400 Schulen bundesweit haben sich an dem Wettbewerb betei-
ligt, 13 davon aus Schleswig-Holstein. Die Gemeinschaftsschule Probstei hat zur Freude 
aller, bundesweit den dritten Platz erreicht.  
 
 
 
 

  gesehen: 
   

Cordts Johansson Körber 
- Ausschussvorsitzender - - Protokollführerin- - Amtsdirektor - 
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